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Kapitel 23: Eifersucht /Team besprechung

(Sasuke)
Skeptisch sah Naruto sich um, bevor er aber auch schon schnurrte, was mir verriet,
dass er meinen Geruch wahrgenommen hatte und zufrieden war. Erleichtert darüber,
schloss ich die Tür hinter mir, stoppte aber in meiner Bewegung, als er plötzlich
meinte, ob ich eine Freundin hätte, da es nach Weibchen roch. "Nein?" Es klang eher
als Frage, als Antwort. Ihn hätte es eh nicht interessiert, da er einfach ging und ich
seufzend meine Schuhe auszog, wobei mir direkt besondere Schuhe auffielen und ich
ein Knurren nicht unterdrücken konnte. //Sakura.// "Naruto?", rief ich den Kleinen,
welchen ich im Wohnzimmer vorfand, wo Sakura schon in Dessous vor ihm stand.
"Kuro!", rief sie begeistert, als sie sich abwandte und auf mich zu rannte, bevor sie
mich ansprang. Aus Reflex hielt ich sie, denn ich wollte ungern auf meinem Hintern
landen. "Ich habe dich so vermisst", hauchte sie in mein Ohr, woraufhin ich sie direkt
von mir schob und sie ansah. "Was zum Teufel suchst du hier? Und zieh dir gefälligst
etwas an", knurrte ich wütend, worauf sie mit den Augen rollte und eine beleidigte
Schnute zog. "Freu dich doch! Wir können nun endlich zusammen wieder wohnen,
aber erst sagst du mir, wer das ist!" Die letzten Worte waren nicht freundlich, alles nur
nicht das. Sofort stellte ich mich vor den Kleinen, der mir direkt lieber war als das
Weib vor mir, was mich verwirrt ansah. "Anziehen und dann raus hier. Wer er ist, kann
dir egal sein und eins rate ich dir. Du wirst nichts zu Pain sagen, sonst lernst du mich
kennen." Nun war ich es, der nicht mehr freundlich klang.
(Naruto )
Dieses Mädchen stand auf und ging nicht gerade freundlich zu mir hin. Kaum stand sie
vor mir motzt sie mich auch schon an "wer bist du?! Was machst du in der Wohnung
meines Kuros ? !" Ich antwortete ihr nicht knurrte sie nur an ich konnte //wer glaubt
die wer sie ist?!// ich wurde immer wütender und spannte mich an, es fehlte nicht viel
dann hätte ich sie angefallen und in Stücke gerissen diese billige Schlampe mit
Silikontitten. Ja Silikontitten ich konnte dieses widerliches zeug deutlich riechen, es
machte mich noch aggressiver. Plötzlich stürmte sie auf Kuro zu und sprang ihn an.
Was tat er? Er fängt sie auch noch!! Ich ballte meine Fäuste. Beruhigte mich aber als er
sich vor mir stellte uns sie davon jagte. Als sie dann murrend sich anzog umarmte ich
Kuro von hinten ganz fest und vergrub mein Gesicht an ihm " die soll gehen. Die stinkt
nach Silikon und will dich mir wegnehmen " meinte ich gegen seinen rücken und
knurrte den letzten teil
(Sasuke)
"Wie kannst es wagen, nachdem was zwischen uns ist?", brummte sie, bevor sie
murrend ihre Sachen von einem Stuhl nahm. Währenddessen spürte ich, wie sich
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Naruto an mich presste. Seine Arme umschlangen mich, während er sein Gesicht in
meinem Rücken vergrub. Sein Geruch stieg mir in die Nase, der definitiv angenehmer
war, als der von Sakura. Genau diese wollte was sagen, als Naruto etwas erwähnte,
weswegen ich erst ihn und dann zu meiner Gegenüber blickte, die ziemlich sauer
wirkte. "Was fällt dir Rotznase ein?! Du hast doch kei-/" "Raus!", fuhr ich ihr
dazwischen, worauf sie mich noch einmal ansah, ehe sie fluchend mein Apartment
verließ und ich erleichtert seufzte. "Wollen wir was von deinem Essen essen? Oder
möchtest du dich erst mal etwas abkühlen?", fragte ich ihn, wobei ich über seine
Handrücken strich, ehe ich mich genau in seinen Armen herum drehte und herunter zu
ihm sah. "Du kannst deine Merkmale hier wieder erscheinen lassen, nur nicht wenn
jemand kommt oder wir draußen sind."
( Naruto)
Als sie weg war entspannte ich mich etwas mehr, aber ihre Worte spucken in meinen
Gedanken herum //Was war zwischen Kuro und der Silikon Schlampe?!// Fragte ich
mich gedanklich aufgebracht, als er meinte das ich meine Fuchsmerkmale zeigen
könnte wenn wir allein sind. ließ ich diese auch augenblicklich erscheinen, Ich drückte
mein Gesicht immer noch an ihm als ich ihm gedämpft antwortete "Ich würde gerne
mit dir Kuscheln wenn es dir nichts Ausmacht....." Er streichelt mir über meinen Kopf
und ich sah daraufhin zu ihm rauf, meine Ohren hingen etwas betrübt hinunter, an den
Gedanken das die Beiden sich geliebt oder unartige dinge getan hätten.
(Sasuke)
Kaum ausgesprochen, ließ er seine Merkmale erscheinen und brachte mich dabei zum
leichten Schmunzeln. Es war irgendwie süß, wie er sich verhielt und dies beschlich
mich auch irgendwie mit Sorge. Ich durfte nicht so denken und es gewiss auch nicht
wollen, aber … //Was machst du nur mit mir?// Noch während ich das Dachte, hörte
ich, was er wollte. Wie von selbst fuhr meine Hand durch sein Haar, woraufhin er
seinen Kopf anhob und mich ansah. Seine Ohren hingen betrübt nach unten, warum
ich diese in meine Hand nahm und etwas aufstellte. "Kuscheln? Lass mich wenigstens
vorher was zum Essen und mein Handy holen", seufzte ich, wobei ich mich löste.
Weshalb er so gerne mit mir kuschelte, war mir ein Rätsel, aber solange er ruhe gab
und nicht mehr so traurig aussah, war es mir recht. Also ging ich in die Küche und
nahm mir einen Teller, auf welchem ich etwas von seinen Sandwichen legte und
schließlich zurück zu ihm ging. "Couch? Oder oben im Schlafzimmer?", stellte ich ihm
die Frag, damit er auch sah, dass ich etwas, nur ganz, ganz wenig auf ihn einging.
(Naruto)
Er stimmte zu mit mir zu Kuscheln meinte aber, dass er noch etwas essen wollte und
sein Handy Ding holen wollte. Ich nickte nur // Hauptsache ich kann mit ihm knuddeln
und dieses Gefühl in mir geht weg// nach wenigen Minuten kam dann Kuro mit einen
Teller wieder und fragte mich ob ich mir ihm auf den Sofa oder im Bett Schmusen will.
Ich sah zum Sofa und roch schon dieses Weib an diesen, weshalb ich meine Ohren
anlegte und zu Kuro meinte "Schlafzimmer, das Sofa stinkt nach der Silikontitten
Schlampe!!!" Knurrte ich etwas hörte schon auf als ich seine Hand auf meinen Kopf
fühlte, diese kraulte hinter meinen Ohr, was mich schnurren ließ. Er ging dann mit mir
in sein Schlafzimmer und öffnet die Tür. Er Stockte etwas, ich sah in das Zimmer hinein
und sah, dass war Voller Rosen in Pink und Rot. Auf allen Kommoden und Nacht
schränken waren Kerzen die brannten, diese rochen widerlich ich konnte den Geruch
nicht Definieren. Ich knurrte da ich mir vorstellen konnte wer das alles gemacht hatte,
ich stürmte ins Zimmer machte die Kerzen aus Sammelte alles ein und Schmiss alles
aus den Fenster. Es war mir Egal ob ich jemanden Treffe, ich hoffte sogar das ich diese
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Schlampe traf
(Sasuke)
Es dauerte nicht lange, bis Naruto auch schon knurrend meinte, dass er lieber ins
Schlafzimmer wollte, da die Couch nach Sakura roch. Ein hauchzartes Schmunzeln
konnte ich mir nicht verkneifen, als ich meine Hand schließlich auf seinen Kopf legte
und ihn hinter seinem Ohr kraulte. Sofort war er ruhiger und ich ebenfalls. "Dann
komm", meinte ich zu ihm, als ich mich in Bewegung gesetzt hatte und nicht mal
wenige Sekunden später vor meinem Schlafzimmer stand. Die Tür öffnete ich, nur um
sie am liebsten wieder zuzuschlagen. Mein Schlafzimmer war voller Kerzen und roter
wie pinker Rosen geschmückt. //Was hat die den für Probleme?// Knurrte ich, wobei
ich schon anfangen wollte alles sauber zu machen, doch war der Kleine schneller.
Diesem sah man zusätzlich an, wie sauer er auf Sakura war, was ich nicht verübeln
konnte. Ich hasste es, wenn man einfach so in mein Schlafzimmer ging und einfach das
tat, worauf man Lust und Laune hatte. Seufzend beobachtete ich daher einfach
Naruto, wie er alles aus dem Fenster war. Fertig damit holte ich frische Bettwäsche
heraus und bezog erst mal das Bett, die Kissen und die Decke neue, bevor ich mich
hinlegte und ihn zu mir wank. "Nun sollte es definitiv besser riechen, als eben",
erklärte ich ihm, wobei ich ihm zeigte, das er zu meiner linken dürfte.
(Naruto)
Immer noch sauer sah ich nach draußen, //Am liebsten würde ich sie suchen und in
Stücke reißen!!!!// ich zuckte etwas zusammen als diese stimme erklang in mir //"Was
hält dich auf dies zu tun? du kannst einfach aus den Fenster springen. wir wissen
beide, dass du diese Höhe locker wegstecken kannst. LOS SCHNAPP SIE DIR
NARUTO~"// gerade, als ich der Stimme Antworten wollte hörte ich wie Kuro zu mir
meinte, dass es jetzt bestimmt besser Riechen würde und deutet zu seiner Linken; um
zu Zeigen das ich mich dicht zu ihm gesellen konnte. Mit neugierig hoch gestellten
Ohren, ging ich langsam zu ihm, er hatte recht es roch ungemein besser. Ganz
vorsichtig setzte ich mich auf das Bett und Strahlte "Es ist ja voll weich~" Schwärmte
ich schnurrend und zig mein Oberteil aus, ehe ich mich zu ihm legte und sofort an ihm
kuschelte. Ich legte meinen Arm um Kuros Brust und schnurrte zufrieden, dieses
Gefühl in mir wurde langsam weniger und ich schloss lächelnd meine Augen. Meine
Schweife legten sich wie eine Decke über mich und ihn, langsam döste ich, umhüllt
von Kuros Geruch ein.
(Sasuke)
Es dauerte einen Moment, bis man mich ansah und über meine Worte nachdachte.
Seine Ohren stellten sich langsam neugierig auf, was ich als gutes Zeichen nahm, da er
sogar langsam auf mich zu kam und sich auf das Bett setzte. Sofort sagte er, das es
weich sei, weshalb ich etwas glucksen musste. "Es ist ein Bett", schmunzelte ich, was
aber erlosch als ich sah, was er da gerade tat. Ohne mich vorzuwarnen, zog er sich
einfach das Oberteil aus und legte sich neben mich. Seine Arme waren schnell um
mich geschlungen, weshalb ich herunter schaute, woraufhin ich ein Schnurren war
nahm. Gerade als ich ihn fragen wollte, ob es bequem sei, wanderten seine Schweife
über uns, wodurch es mir recht schnell warm wurde und er ruhiger. Ohne das ich nun
herunterschauen müsste, wusste ich, dass er eingeschlafen war. Da ich noch genug
Zeit hatte, ließ ich ihn einfach schlafen und aß, wie kontrollierte einfach meine
Nachrichten. Nach knapp zwei Stunden jedoch, merkte ich, wie mir langsam immer
heißer wurde und ich deshalb sanft Naruto anstupste, damit mich dieser loslassen
könnte, was dieser natürlich nicht tat. "Naruto es ist zu warm. Lass mich los",
versuchte ich es ruhig, doch brachte es nichts, weswegen ich mich schnaubend löste
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und aufstand. Nun zog auch ich mir mein Oberteil aus und ging zum Fenster. Meine
Aussicht war zwar gut, jedoch gefiel sie mir zu gleich auch nicht. Irgendwie … zu heiß
und zu viel Sand waren in meinem Blickfeld. //Heißt wieder, jeden Tag morgens und
abends duschen, damit man nicht stirbt.//
(Naruto)
Ich wachte auf als ich merkte, dass etwas neben mir fehlte. Ich gähnte laut und setzte
mich auch auf. Augen reibend sah ich mich noch ganz müde im Raum um "Wo bin ich?"
Fragte ich, als erstes im Halbschlaf. Ich bekam auch schnell ne Antwort von Kuro, dass
wir immer noch in Suna seinen und dass er nicht erwartete hätte das ich so verpeilt
sein könne es zu vergessen. "Suna?" wiederholte ich und sah zu ihm, augenblicklich
wurde ich hell wach da ich Kuro oben ohne sah. Ich wedelte etwas nervös mit meinen
Schweifen hin und her " Duu Kuro.... was ist zwischen dir und der Silikon Schlampe?"
Kuro der gerade was getrunken hatte verschluckte sich und hustete, als er mich fragte
wieso ich das wissen wollte. Nun wurde ich etwas nervös und spielte mit meinen
Fingern, mit einen leichten roten Schimmer auf meinen Wangen sagte ich dann zu ihm
" Naja...... der Gedanke, dass ihr etwas zärtliches zwischen euch ist..... erzeugt so ein
Gefühl in mir. Und ich bekomme die ungemeine Lust alles und Jeden, ganz besonders
diese Tussi, in der Luft zu zerreißen!!" das letzte knurrte ich eher als schüchtern
(Sasuke)
Mit einer gelangweilten Miene, schaute ich auf die Stadt nieder, bevor ich mir eine
Flasche Wasser vom Nachttisch nahm und mich mit dieser wieder ans Fenster stellte.
Nicht lange dauerte es, bis ich die verschlafene Stimme von Naruto fragte, welcher
doch tatsächlich wissen wollte, wo er hier war. Seufzend meinte ich: "Wir sind immer
noch in Suna. Ich hätte nicht gedacht das du so verpeilt seist." Damit öffnete ich die
Flasche und setzte an. Ich hatte gerade Mal zwei Schlücke getrunken, als ich eine
Frage hörte, woraufhin ich mich einfach nur verschlucken konnte. Hustend versuchte
ich mich zu beruhigen, als ich langsam meinen Kopf zu ihm herum drehte. "Wieso
willst du das wissen?", fragte ich ihn, wobei er an Röte zunahm und ich mir nun schon
denken konnte, dass es nichts gutes sei, aber noch hatte ich Hoffnung, die er
zerstörte und mich erneut zum Husten brachte. "Zärtliches?", wiederholte ich leise,
während mir seine letzten Worte nochmal durch den Kopf gingen. An sich dürfte er es
direkt tun, nur habe ich leider die bescheuerte Pflicht, auf sie aufzupassen.
Schnaubend ging ich zu Naruto. Stellte die Flasche ab und setzte mich genau vor ihm
hin. "Das was ich und die Schlampe haben, ist nichts zärtliches und am liebsten würde
ich es ungeschehen machen. Sie ist wie eine Klette, die ich nicht mehr loswerde. In der
Luft dürftest du sie zerreißen, doch nun brauchst du dir darum keine Gedanken
machen. Ich habe nicht vor, sie wieder hier herein zu lassen und dich alleine zu lassen",
erklärte ich ihm, worauf ich meine Hand ausstreckte und diese um sein Kinn legte.
"Denk erst gar nicht daran, irgendwas anzustellen", ermahnte ich ihn noch, da ich
diesen Blick kannte. Nur zu gut. Langsam beugte ich mich deshalb vor, bis ich kurz vor
seinem Gesicht stoppte. "Wieder ruhiger?"
(Naruto)
Kuro kam schnaupend zu mir und setzte sich vor mich hin, er erklärte mir, dass es nicht
zärtliches zwischen ihnen gäbe und ich sie ruhig zerfetzen dürfte. Aber was mich noch
mehr beruhigte war, dass er meinte, dass er nicht vor hatte mich zu verlassen. //" Na
siehst du er will das auch~ geh und bring sie um die Ecke Narulein~"// Meldete sich die
Stimme wieder in mir, gerade als ich ihr zustimmen wollte, wurde mein Kinn von Kuros
Hand umschlossen. Er sah mir in die Augen und meinte, dass ich solle erst gar nicht
daran denken etwas anzustellen. Als ich was sagen wollte, beugte er sich vor und
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stoppte vor mein Gesicht. Ich wurde knallrot und konnte ein schnurren nicht
unterdrücken, als ich den Geruch von ihm wahr nahm. Als er mich fragte ob ich mich
beruhigt hätte, nickte ich "J-Ja" Hauchte ich leise, ich bekam einen Schauder, als ich
seinen Atem auf meinen Lippen spürte. Ich schloss meine Augen und erwartete schon
einen Kuss, doch dieser blieb aus und Kuro entfernte sich von mir. Ich öffnete verwirrt
meine Augen und sah, dass er wieder am Fester war. Ich bließ meine Wangen auf und
stand auf, schmollend ging ich zu ihm und sah zu ihm rauf. Er sah zu mir hinunter und
fragte was sei und ob ich was trinken wolle. Ich schüttelte meinen Kopf und sprang
ihn förmlich an. Überrascht fing er mich auf, ehe er fragen konnte was ich machte
Küsste ich ihn sanft aber auch verlangend. Nach einigen Sekunden löste ich mich von
ihm und meinte, gegen seine Lippen " Diesen Kuss wollte ich mir nicht entgehen
lassen"
(Sasuke)
Ich beobachtete, wie der Blonde immer röter und röter wurde, bis er eine beachtliche
Röte auf den Wangen hatte. Es dauerte zudem einen Moment, bis er meine Worte
verdaut hatte und mir eine Antwort gab. Leise hauchte er ein ja, was mich ungemein
beruhigte. Ein komisches Gefühl hatte mich nämlich eingeholt und sagte mir, das
wenn ich nichts getan hätte, etwas passiert wäre, was nicht gut gewesen wäre. "Gut",
murmelte ich, als ich mich von ihm löste, aufstand und wieder zum Fenster ging. Die
Stadt war, obwohl es so verdammt heiß war, gut besucht. Viele Menschen lief entlang,
auch Tiere, die wohl Streuner waren. Seufzend beobachtete ich die wenigen Wolken,
bis ich Schritte war nahm und herunter sah. Naruto stand genau vor mir und sah dabei
schmollend aus. "Was ist? Möchtest du auch was trinken?", fragte ich ihn, bekam
jedoch keine Antwort. Statt das er mir eine Antwort gab, sprang er einfach auf mich
zu, wodurch ich reflexartig reagierte und ihn schnell auffing. Meine Lippen teilten
sich, doch noch bevor ich was sagen konnte, lagen seine Lippen sanft, aber zugleich
verlangend auf meinen. Ein Instinkt in mir erwiderte einfach, da es sich wirklich gut
anfühlte. //Er hat Sasuke gern. Nicht dich.// Eine kleine, leise Stimme hauchte diese
Worte, woraufhin wir uns auch schon lösten. Gegen meine Lippen sagte er irgendwas,
nur verstand ich sie nicht. Zu sehr merkte ich, das hier etwas ganz falsch lief. Er und ich
… die Lüge die ich aufrecht halten musste, damit er nicht durchdreht. Seufzend
lehnte ich meinen Kopf gegen seine Schulter. "Warn mich vor, wenn du mich
bespringst", brummte ich leise, bevor ich mich mit ihm zum Bett begab und ihn dort
unter mich schmiss. "Willst du duschen, bevor ich kurz raus muss? Keine Angst, ohne
meine Erlaubnis wird niemand rein kommen. Ich erschaffe wieder eine Barriere",
erklärte ich ihm schnell.
( Naruto)
Er sah mich einige Sekunden, ehe er seinen Kopf auf meine Schulter legte und
Brummte, dass ich ihn vor warnen soll wenn ich ihn das nächste mal anspringe. "Okay
mach ich " Meinte ich dazu und streichelte etwas seinen Kopf. Er ging mit mir zum
Bett und schmiss mich unter sich, er fragte mich ob ich duschen wolle ehe er kurz weg
müsse. er meinte auch, dass mir keine Sorgen machen sollte da er wieder eine Beiere
machen würde. "duschen klingt gut..... aber ich möchte nicht allein hier bleiben Kuro....
kann ich nicht mit kommen?" Ich sah ihn mit großen Augen an
(Sasuke)
Es dauerte nicht lange, bis Naruto mir auch schon antwortete. Zum einen war ich
zufrieden und zum anderen, wusste ich irgendwie, das die Frage kommen würde.
Seufzend beugte ich mich zurück. Setzte mich neben seiner Hüfte hin und sah ihn
eindringlich an. "Du kannst nicht mit, denn ich kenne da jemanden, der würde dich
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riechen und definitiv fassen. Ungern will ich dich ihnen erklären und zeigen. Du bist
und bleibst mein kleines Geheimnis", grinste ich ihn an, ehe ich ihm einmal durchs
Haar wuschelte, dann aber aufstand. Für mich war es ungewohnt und zudem, zeigte
es nur, dass ich auch eine sanfte Seite hatte. "Steh auf, damit ich dir das Bad zeigen
kann." Meine letzten Worte zu ihm, als ich zur Tür ging und im Flur auf ihn wartete.
(Naruto)
Seufzend setzte er sich neben mich und sah mich eindringlich an, als er meinte, dass
ich nicht mit könne da er einen kenne der mich riechen könne und fassen würde
//Mich riechen// fragte ich gedanklich, ehe ich schon knallrot wurde, da ich hörte was
er dann sagte. Er meinte mit einen lächeln, dass ich sein kleines Geheimniss sei, dies
machte mich ungemein glücklich. er wuschelte mir auch noch durchs Haar was mich
schnurren ließ ich liebe es wenn er es tat~. Ich blinzelte als er auf stand und meinte er
wolle mir das Bad zeigen, ich nickte und sprang auf. Ich folgte Kuro in den Weiß
Schwarzen Flur, in diesen hingen keine Bilder nur ihre Ramen wieso wusste ich nicht
und nachfragen traute ich mich irgendwie nicht. Er führte mich zu einer Tür und
öffnete diese, dahinter verbag sich ein kleines Bad, welches wie der Flur Schwarz weiß
gehalten war. Es gab keine Badewanne was mich etwas traurig stimmte und meine
Ohren hingen lassen ließ. Ich spürte eine Hand auf meinen Kopf und das man mir
hinter meinen Ohren kraulte. Ich sah rauf zu Kuro der mich fragte was ich hätte,
worauf hin ich sagte "Naja hier gibt es nur eine Dusche...... wir können also gar nicht
mehr mit einander Baden...." er fing an zu kichern und meinte, dass wir auch
zusammen duschen können, aber leider nicht heute da er schon spät wäre und keine
zeit hätte. Ich solle duschen und er würde derweil mir Sachen raus legen zum
wechseln und den Fernseher im Wohnzimmer anmachen würde bevor er ginge. Ich
nickte und zog mich aus als er dann weg war und stellte mich unter der Dusche, Ich
schloss meine Augen und ließ mich von kalten Wasser, was bei der Hitze sehr gut tat
berieseln.
(Sasuke)
Es dauerte einen Moment, bis er seinen Arsch hochbekam und mir folgte. Zusammen
gingen wir durch den schwarz weißen Flur, welchen ich einfach schlicht gehalten hielt,
da ich sowieso nicht oft hier war und zudem nichts da haben wollte, was mich an
irgendwas unerfreuliches erinnern könnte. Nur eine Minute später, standen wir vor
der Badezimmertür, welche ich öffnete und ihm zeigte, dass er vor treten sollte, was
er auch tat. Nun stand er vor mir und ich hinter ihm, wobei er sich das kleine Bad
ansah. Es gab zwar noch eins für Gäste, jedoch war dies auch nicht viel größere. Eine
Badewanne besaß ich hier nicht, nur Duschen. Naruto ließ urplötzlich seine Ohren
hängen, weshalb ich mit einer Hand zu seinem Schopf wanderte und ihm hinter seinen
Ohr kraulte, bevor ich meinen Mund öffnete. "Was ist los?", fragte ich ihn, woraufhin
er mir direkt sagte, dass wir nicht mehr gemeinsam baden könnten. Ein kichern
konnte ich mir einfach nicht unterdrücken. Viel zu amüsiert fand ich es, dass er sich
darum sorgte. "Wir können auch Duschen gemeinsam." //Wofür ich nur noch mehr in
die Hölle wandere.// "Nur nicht heute. Ich muss gleich los, werde dir deshalb etwas
zum Anziehen aufs Bett legen. Unten werde ich den Fernseher anstellen", erklärte ich
ihm, bevor ich mich drehte, aber nochmal stoppte. "Bediene dich ruhig an den
Handtüchern." Damit verschwand ich aus dem Bad und ging ins Schlafzimmer, in
welchem ich ihm Klamotten aus Bett legte und mich selbst umzog. Fertig damit ging
ich wieder herunter, damit ich den Fernseher anmachen und einstellen konnte.
Schnell war das geschafft, weswegen ich wartete, bis Naruto herunter kam. Die
Sachen waren ihm zu groß, was ihn irgendwie niedlicher machte. "So, ich bin weg. In
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circa zwei bis drei Stunden bin ich wieder da. Niemand wird kommen." Damit ging ich
zu ihm und gab ihm einen Kuss auf die Wange, bevor ich die Barriere erschuf und
verschwand.
(Naruto)
Nach dem ich mich fertig geduscht hatte, nahm ich mir ein großes Handtuch und ging
in das Schlafzimmer. Dort lagen auch schon die Sachen von Kuro die ich anziehen
durfte, ohne groß nach zudenken zog ich sie mir an, sie rochen schön nach ihm, was
mich schnurren ließ. Sie waren zwar etwas zu groß aber dafür echt bequem und luftig,
genau das Richtige in dieser verdammten Hitze. Leicht Füßig ging ich nach unten ins
Wohnzimmer, wo der Fernseher schon lief und er Umgezogen war, was hätte ich
gegeben ihn dabei zuzusehen hätten können. Er meinte, als er mich sah, dass er ca.
zwei oder drei Stunden weg sei, dies stimmte mich schon etwas Traurig. Aber dann
machte er etwas was meine Laune wieder verbesserte, er ging zu mir und gab mir
einen Kuss auf meine Wange. Ich wurde Sofort rot und hielt sie mir, als er ging meinte
ich zu ihm "Pass auf dich auf Kuro.... " er wunk ab und ließ mich zurück, ich bemerkte,
dass er die Baierre errichtet hatte. Ich sah zum Fernseher dort liefen echt viele bunte
Bilder, von einen grauen Hasen und einer schwarzen Ente, diese veranstalten echt
quatsch, weshalb ich kicherte. Ich ging kurz in die Küche nahm mir eines der
Sentwitshes die ich gemacht hatte und setzte mich dann vor den Fernseher, ich
kicherte ab und zu, als wieder die Stimme zu mir sprach //"Hey was machst du den da?
es ist die Perfekte Chance schnappe dir die Schlampe!"// "Shhhh ich will wissen was sie
jetzt machen hihi sind die Ulkig~" Ich hörte ein seufzen und hatte dann auch schon
wieder meine Ruhe, Ich saß da bis Kuro wieder kam.
(Sasuke)
Seufzend fuhr ich mir durchs Haar, bevor ich das schöne kühle Gebäude verließ. Einen
kurzen Blick riskierte ich noch nach oben, ehe ich in mein Wagen stieg und wegfuhr.
//Mach keine Dummheiten.// War mein einziger Gedanke, während ich durch die
leider vollen Straßen fahren musste, bis ich das Dorf wieder verließ und etwas weiter
fuhr, bis ich einen Wald erreichte. Kurz sah ich mich noch um, bevor ich in den Wald
fuhr und schließlich parkte. Erneut sah ich mich um, woraufhin ich zu einer Höhle lief,
vor welcher ich schon die Bekanntschaft mit Sasori machte, welcher nicht gerade
fröhlich wirkte. "Was ist passiert?", fragte ich, als ich bei ihm ankam. "Ein Dämon ist
außer sich", kam seine knappe Antwort, worauf er gefolgt von mir rein lief. In der
Höhle gingen wir einige Gänge entlang, bis wir in einem großen Raum waren, in
welchem ein großer Tisch mit Stühlen stand. Fast alle saßen schon, weswegen Sasori
und ich uns dazu setzten. Die einzigen die fehlten, waren Sakura, Hidan und Konan. Es
herrschte stille zwischen uns, bis Sakura quietschend auf mich zukam und sich neben
mich setzte. Konan setzte sich zu Pain und Hidan motzte etwas herum. Sakura sprach
währenddessen mit mir, nur hörte ich nicht zu, bis Pain auf den Tisch haute. "Gut das
ihr alle da seit. Wir müssen über Gaara sprechen." Ein Name fiel, woraufhin die hälfte
anfing zu stöhnen. "Wir müssen ihn endlich festsetzten. Sein innerer Dämon dreht
durch", erklärte er uns, wobei meine Augenbraue skeptisch hochwanderte. "Als
Erklärung. Gaara ist eigentlich, der Schutzgeist von Suna, jedoch wurde in ihm ein
Dämon der ersten Klasse versiegelt. Genau dieses Siegel ist gebrochen, weshalb wir
ihn einfangen und vernichten müssen." "Was wäre, wenn wir ihn versiegeln und einer
von uns als Besitzer auf ihn achtet?", warf ich ein, woraufhin man mich ansah und ich
mir schon denken konnte, was man davon hielt. //War ja klar.//
( Sakura)
Nach dem ich, trauriger weiße wegen diesen kleinen Rotznase die Wohnung meines
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geliebten verlassen. so kehrte ich in meiner Wohnung zurück um mich fertig für das
treffen zu machen. Da ich wusste das Sasuke auch da sein wird machte ich mich extra
Hübsch, was etwas dauerte und ich erst später ankam. Sasuke Saß schon an den Tisch
und rann Quietsche auf ihn zu. Sofort setzte ich mich neben ihm und erzählte ihm was
alles in seiner Abwesenheit alles los war. als ich am Höhe Punkt meiner Geschichte
kam, kam aber leider schon Pain dieser berichtete dann über diesen Schutzgeist Garra
und die meisten einschließlich mir Stöhnten genervt, da dieses Vieh uns seit Wochen
Scherereien machte. Es wurde langsam zeit, dass Pain endlich sagte das wir ihn aus
den weg Räumen sollen. Ich wollte schon sagen das es schon langsam Zeit wurde als
mein Liebster sagte, dass wir ihn den nicht lieber einfangen sollten und einer von uns
als Haustier halten solle. Alle und auch ich sahen ihn an //Warum spricht er so was an
er weiß doch das es Praktisch unmöglich ist so ein Biest zu zahmen// Bevor jemand
was sagen konnte sagte Pain " das ist kein Schlechte Idee Kuro, er könnte uns noch
nützlich werden. Wie schlägst du vor Fangen und zähmen wir ihn, und wen bedenkst
du ihn zu zuweisen?" Als einige Prostete kamen meinte er außerdem noch " Bedenkt
wenn es Funktionieren könnten wir die Mächtigsten Dämonen Zähmen wie zum
Beispiel den Neunschwänzigen oder den vierschwänziegen"
(Sasuke)
Obwohl die Blicke alle klar waren, so stimmte mir Pain plötzlich zu. Überrascht
darüber, schaute ich zu ihm und wollte ihn schon darum bitten, dass er es wiederholt,
doch stellte er mir eine Frage, die mich kurz grübeln ließ. //Hm, zähmen wird wohl
schwierig. Aber man könnte doch …// Mein Kopf neigte ich zu Sasori hinüber, welcher
mir einen kleinen Seidenblick würdigte und mit den Schultern zuckte. //Er würde das
gut machen und zudem haben wir ja schon mal gegen den Einschwänzigen
gekämpft.// "Kuro?" Sofort drehte ich meinen Kopf zu Pain zurück und überlegte, wie
ich es am besten formulieren könnte. "Fürs Fangen wäre eine Falle am besten
geeignet und zähmen können wir ihn nicht. Wir können ihn eventuell einfach ruhiger
stellen und zuweisen würde ich Sasori nehmen." Kaum fiel der Name, sah ich wie in
Pains Augen etwas aufflackerte. "Sasori hat immer einen kühlen Kopf, denkt voraus
und ist ruhig. Deshalb wäre es am besten, wenn er es übernimmt", erklärte ich meinen
Standpunkt, auch wenn mir einer nicht gefiel. Pain überlegte, ehe er zu Nagato und
schließlich zu Konan sah. Beide nickten, woraufhin Pain zu mir sah. "Kuros Vorschlag
leuchtet mir ein und er hat alles plausibel erklärt. Hat wer Einwände oder will was
ergänzen?", stellte er eine offene Frage in den Raum. "Wieso ich?", fragte mich Sasori,
welchen ich zurück flüsterte: "Du und ich kennen das Geheimnis von Gaara. Zudem
habe ich dich um etwas gebeten, was nur für dich und mich bestimmt ist." Verstehend
nickte er, bevor wir uns wieder den anderen zuwandten.
(Sakura)
Ich war ehrlich gesagt nicht so begeistert, aber da Kuro dafür war sagte ich nicht und
tat so als ob ich begeistert wäre, wir beredeten noch einen Plan und beschlossen
etwas einfaches als Köder zu nehmen. als alles stand waren auch schon 2 Stunden
vergangen und Pain Schickte uns heim, damit wir uns vorbereiten konnten für den
Morgigen Tag. Ich wollte Sasuke noch zum essen einladen doch lehnte er ab und fuhr
dann davon mich lies er schmollend zurück.

(Naruto)
Als es dann was anders kommt, verlor ich das Interesse an den Fernseher und sah auf
die Uhr. Ich beschloss etwas zu kochen, da Kuro bald wieder da war. Ich bereitete
Nudeln zu gerade als ich fertig war kam er auch schon rein und ich lächelte ihn an
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"Willkommen zu hause Kuro~"
(Sasuke)
"Gut", sagte Pain, nachdem wir sicher zehn Minuten geschwiegen hatten. "Da keiner
Einwände hat, dann werden wir nun einen Plan schmiegen. Sasuke und Sasori werden
sich darum bemühen, dass sie eine Droge oder ähnliches haben, damit wir den Dämon
beruhigen können. Hidan, Kakuzu und Kisame, ihr werdet einen kleinen Köder
überlegen, damit wir ihn in eine Falle locken." Damit beendete er die Rede und wir
alle nickten. Es dauerte daraufhin nicht mehr lange, bis wir endlich gehen durften.
Kaum durften wir das, kam Sakura zu mir und wollte mit mir Essen, was ich direkt
ablehnte und mich in den Wagen setzte. Schnaubend fuhr ich los. //Irgendwie muss ich
die Blume hier finden, damit wir mehr zusammen brauen können. Ob Gaara die selbe
Menge braucht wie Naruto? … eher weniger, sonst habe ich noch eine Klette, auch
wenn es mich bei Naruto nicht mehr stört … wieso?// Während ich mir die Fragen
stellte, kam ich zu Hause an, woraufhin ich begrüßt und angelächelt wurde. Ein
hauchzartes Schmunzeln huschte über meine Lippen. "Ich bin wieder zu Hause,
Naruto", erwiderte ich, als ich in die Küche zu ihm ging. "Was hast du da gekocht?",
fragte ich ihn, wobei ich mich neben ihn an die Arbeitsfläche gelehnt hatte.
(Naruto)
Als Kuro meinte das er wieder da war, fing ich breiter an zu grinsen, er fragte mich
auch gleich was ich gekocht hatte. Ich Lächelte und meinte " Nudeln mit Tomatensoße
ohne Fleisch, da du hier nicht viele Zutaten hattest. Wir müssten Einkaufen gehen,
wenn wir länger in Suna bleiben" Meinte ich Schwanzwedelnd und Schüttete die
Nudeln ab "Setzt dich an den Tisch ich bring gleich das Essen " Er nickte und ging dort
hin er deckte sogar den Tisch, ich brachte das Essen dann dort hin und Füllte und
jeweils etwas auf. Ehe ich mich hinsetzte und ihn lächelnd fragte "Und wie war dein
Tag Kuro? konntest du das erledigen was du wolltest?"
(Sasuke)
Ich wartete einen Moment, bevor er mir sagte, was es gab. Skeptisch hob ich meine
Augenbraue hoch, als er es mir gesagt hatte. Langsam beugte ich meinen Kopf über
den Topf, woraufhin mit der Geruch besser in die Nase stieg und ich leise Seufzte. Es
roch angenehm nach Tomaten, doch lange konnte ich den Geruch nicht genießen, da
man mir sagte, dass wir einkaufen müssten. "Sag mir, was wir brauchen und ich gehe
dann einkaufen", meinte ich, wobei ich mich schon in Bewegung setzte und den Tisch
deckte, an welchen ich mich setzte. Naruto kam nur wenige Minuten später dazu und
stellte mir einen vollen Teller vor die Nase. "Danke." Damit nahm ich mir die Gabel und
wollte Essen, jedoch sagte er plötzlich etwas, weshalb ich nachdenken musste, da ich
nicht zu viel, aber auch nicht zu wenig sagen wollte. "Ja hat alles geklappt. Alles so,
wie ich es gedacht hatte", erklärte ich kurz, bevor ich mir die erste Gabel in den Mund
schob. "Schmeckt gut. Was hast du gemacht?", fragte ich nach, während ich dabei
weiter aß.
(Naruto)
Als Kuro meinte, dass ich ihm sagen sollte was wir Bräuchten und ER es kaufen würde,
nickte ich etwas traurig, da ich eigentlich erhofft hatte mit ihm Einkaufen gehen zu
können und etwas von Suna sehen zu können. Als er meinte, dass alles gut gelaufen
und dass mein Essen ihm schmeckte, freute ich mich richtig und Wedelte mit meinen
Schwänzen hin und her " Das freut mich sehr Kuro~, also ich habe in großen und
ganzen nicht viel gemacht. Ich habe Hauptsächlich Bilder von einen grauen Hasen und
einer schwarzen Ente gesehen" Ich kicherte ehe ich weiter sprach " Die waren echt
witzig Kuro~, dann als keine mehr von ihnen kam habe ich beschlossen uns was zu
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essen zu machen" Meinte ich lächelnd und aß nun selbst was lächelnd
(Sasuke)
Naruto nickte, doch merkte ich, dass er traurig darüber war, was ich sagte. //Dich kann
ich erst mitnehmen, wenn ich mir sicher sein kann, dass mir keiner folgt oder mich
aufsucht.// Seufzte ich gedanklich, während seine Schweife anfingen hin und her zu
wippen. Ich aß weiter, wobei ich ihm auch zu hörte. Es war amüsant ihm zu lauschen,
was er getan hatte. "Du hast also fern geschaut", murmelte ich leise, bevor ich mir
eine neue befüllte Gabel in den Mund schob und still blieb, bis mein Teller leer war.
"Wenn nichts mehr kam, heißt das, das die Serie zu ende ist. Falls du es nochmal
schauen möchtest, musst du mir das nur sagen und ich mach es erneut an. Wegen
deinem kurzen traurigen Blick. Wenn alles ruhiger ist, werde ich dich abends mit zum
Einkaufen nehmen, einverstanden?", schlug ich ihm vor, während ich schon in die
Küche lief, um mein Geschirr abzuwaschen.
(Naruto)
Ich nickte verstehend, als er meinte das es dann zu ende gewesen wäre und das ich
ihn nur fragen bräuchte.
Ich aß dann auch auf. Als Kuro dann sagte, dass wenn sich alles beruhigte er mich mit
nehmen wird wenn sich alles beruhigt hat. "Wirklich? " er nickte als Antwort. Das
machte mich echt glücklich das ich auf ihn zu rannte erst sagte "ich spring " ehe ich auf
ihn sprang er fing mich mit nassen Händen auf, da er am Abwasch beschäftigt war.
Seine nassen Hände waren mir egal. So glücklich war ich "ich hab dich ganz voll lieb
Kuro" mit diesen Worten gab ich ihm einen sanften Kuss und schnurrte. Das küssen
gefiel mir in letzter zeit
(Sasuke)
Es dauerte nicht lange, bis Naruto mich ansprach, weshalb ich bestätigend nickte. //Ich
will ihn ja nicht einsperren, aber zurzeit bleibt mir ja nichts übrig.// Murmelte ich leise,
wobei ich gerade den Teller abwusch und zur Seite stellte, bevor man schon meinte,
das man springt. Sofort wirbelte ich herum und fing ihn auf. Meine Hände legte ich an
sein Becken an. Ihn störte es dabei wohl nicht, dass meine Hände nass waren.
//Lieb?//, wiederholte ich Gedanklich, woraufhin ich schon bekannte Lippen auf
meinen spürte. Warum er mich andauernd küsste, wusste ich nicht, aber wirklich
schlecht konnte ich es nicht finden, nur eine Stimme in meinem Hinterkopf quälte
mich. Nämlich die Stimme der Wahrheit. Sobald ich diese sagen würde, dann wäre er
sauer und ich könnte ihn weder beschützen, bei mir haben noch alles weitere.
Langsam löste ich deshalb unseren Kuss. "Immerhin hast du diesmal bescheid gesagt.
Trockne deine Hose am besten, damit nichts nass wird. Heute Abend bevor wir ins
Bett gehen, kannst du ja nochmal duschen", erklärte ich ihm, da mir auffiel, wie warm
es doch schon wieder war. Ihn hielt ich dabei aber durchgehend fest.
(Naruto)
Wir küssten uns einige Sekunden ehe er sich von mir löste und meinte, dass ich
wenigstens Bescheid gesagt habe und das ich meine Hose trocknen solle, damit ich
nichts nass mache. Dann schlug er vor, dass ich duschen könne bevor wir schlafen
gehen würden. Ich nickte "Ja Kuro mach ich~" Ich küsste schnell noch seine Wange, er
ließ mich dann langsam hinunter und ich meinte Lächelnd " Ich hole mir ne neue Hose
von dir ok~" Er nickte ich grinste und Tapste nach oben ins Schlafzimmer, ich fing
wieder an zu schnurren ich liebe einfach Kuros Geruch ich kann einfach nichts gegen
tun, ich musste einfach mich in diesen Geruch fallen lassen. Es betäubte mich schon
fasst schon, schnurrend und tiefen entspannt suchte ich mir eine Hose raus und
wegstellte ich meine Hose. Als ich wieder Runter kam sah ich das Kuro alles
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abgewaschen hatte und sich auf den Sofa gelegt hatte. ich ging zu ihn und bemerkte,
dass er döste. Ich lächelte wurde zum Fuchs und krabbelte schnurrend unter sein
Oberteil nur; um dort schnurrend einzuschlafen
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